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DAR-Extra 2017 

„Fahrverbot“ 

 

 

Im Bereich des Verkehrsrechts spielen die Fälle mit Fahrverbot eine besonders große Rolle, 

so wurden allein 2015 ca. 376.000 Fahrverbote angeordnet. Insbesondere die Vertreter der 

Anwaltschaft sind in der Beratung, auch vorbeugend gefordert, die Betroffenen zu informieren 

und über mögliche Rechtsfolgen aufzuklären. Bei der Anordnung von Fahrverboten müssen, 

in Abstimmung mit den Mandantinnen und Mandanten, geeignete Verteidigungsstrategien 

entwickelt werden. Hierzu bietet das neue DAR-Extra 2017 „Fahrverbot“ verschiedene 

Hilfestellungen durch Beiträge zur aktuellen Rechtsprechung, aber auch zur aktuell 

geänderten Rechtslage. Insoweit ist es sehr erfreulich, dass das „Who is who“ der Anwalt-, 

Richter- und Wissenschaftsautoren aus diesem Bereich vertreten ist. So schreiben u. a. Prof. 

Zopfs aus Mainz „zur neuen Gesetzeslage – Fahrverbot auch bei Straftaten ohne Bezug 

zum Verkehr“, RiAG Krumm zum „Fahrverbot im OWi-Recht“, RAin 

Dronkovic/Verkehrspsychologin Hanelt zum „Absehen vom Fahrverbot bei Teilnahme an 

Nachschulungsmaßnahmen“ sowie RAe Nissen u. Schäpe zum Thema „Fahrverbot im 

Ausland – Auswirkung im Inland u. Fahrverbot im Inland – Auswirkung im Ausland“. Wir 

hoffen, dass Sie dieses so praxisrelevante und aktuelle DAR-Extra wieder interessiert und 

freuen uns auf Ihre Nachricht! 

 

Bestellmöglichkeit per E-Mail unter dar-bestellungen@adac.de oder per Fax. 089/7676-90825. 

 

Das DAR-Extra kostet 16,- € zuzüglich Versandkosten. 

 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

 
Hiermit bestelle ich ___ Exemplar(e) des DAR-Extra 2017„Fahrverbot“ 

 
 

Name 

 

Vorname 

 

ggf. Firma/Kanzlei 

 

Straße 

 

PLZ/Ort/Land 

 

 x 

Datum Unterschrift 

 

Sie können Ihre Bestellung innerhalb von 14 Tagen ab Erhalt des Produktes ohne Begründung widerrufen. Hierzu schicken 

Sie uns einfach das Produkt an ADAC Verlag GmbH & Co. KG, Versandabteilung, 74571 Blaufelden, zurück.  

Die Widerrufsfrist beginnt ab Erhalt des Produktes. Die Rücksendekosten übernehmen wir. Oder Sie kontaktieren uns per E-

Mail (info@leserservice.adac.de) oder Telefon und senden uns anschließend das Produkt innerhalb von 14 Tagen zurück. Ein 

Widerrufsformular liegt der Lieferung bei. Sollten Sie bereits bezahlt haben, erstatten wir den Betrag binnen 14 Tagen auf 

dem gleichen Zahlungsweg. 

Jetzt bestellen!   
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